
 

Glossar 
altersspezifische 
 Fertilitätsrate    
(auch altersspezifische  
G eburtenziffer) 

Lebendgeborene nach Altersgruppen der Mütter auf  
1.000 Frauen gleichen Alters 

altersspezifische 
 Mortalitätsrate  
(auch altersspezifische 
 Sterbeziffer) 

Gestorbene nach Altersgruppen und Geschlecht auf  
100.000 Lebende gleichen Alters und Geschlechts;   
im 1. Lebensjahr Gestorbene bezogen auf die ent-
sprechende Zahl der Lebendgeborenen 

Außenwanderung  
(auch internationale 
 Migration) 

Zu- bzw. Abwanderung aus einem Land (über eine  
S taatsgrenze) in ein anderes, in einem bestimmten  
Zeitraum 

Bevölkerung   
(auch Wohnbevölkerung) 

Personen, die in einem Gebiet leben und mit Hauptwohn-
sitz gemeldet sind (inklusive Obdachlosenmeldungen) 

Bevölkerungsdichte Bevölkerungszahl pro Flächeneinheit eines Gebiets   
(pro Quadratkilometer) 

Binnenwanderung  
(auch Binnenmigration) 

Zu- bzw. Abwanderung aus einem Bundesland in ein  
a nderes, in einem bestimmten Zeitraum. Zu unter-
scheiden sind Umzüge innerhalb eines Bundeslandes  
(siehe  Umzüge). 

Fertilität  
(Fruchtbarkeit) 

Anzahl der tatsächlich realisierten Geburten (Geburten-
häufigkeit) einer Einzelperson, eines Paares oder einer  
Gruppe im Verhältnis zur Gesamtzahl der Bevölkerung,   
in einem bestimmten Zeitraum 

Geburtenbilanz  
(auch Geburtensaldo) 

Die Differenz aus der Zahl der Lebendgeborenen und  
der Zahl der Sterbefälle in einer Gebietseinheit, in einem  
bestimmten Zeitraum 

Gesamtfertilitätsrate  
(auch Total Fertility Rate) 

  Die durchschnittliche Geburtenzahl von Frauen im Alter 
15 bis 49 Jahre (unter der Annahme, dass die altersspezifi-
schen Fertilitätsraten als konstant angenommen werden) 

Komponenten der  
B evölkerungsentwicklung 
(auch demographische 
 Komponenten) 

Die demographischen Komponenten die für die Verände-
rung der Bevölkerungszahl verantwortlich sind: Gebur-
ten- und Migrationsbilanz 
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Lebenserwartung Die durchschnittliche Zahl der zu erwartenden Lebens-
jahre einer Person unter der Annahme, dass die gegen-
wärtigen altersspezifischen Sterbeziffern konstant 
bleiben. Die Lebenserwartung wird entweder für die Neu-
geborenen (Lebenserwartung bei Geburt) oder für ein 
bestimmtes Alter (fernere Lebenserwartung, die Zahl 
noch zu erwartender Lebensjahre) angegeben.

Medianalter Das Medianalter teilt die Bevölkerung nach dem Alter in 
zwei	gleichgroße	Gruppen:	50	%	sind	jünger	und	50	%	sind	
älter als das Medianalter

Migration  
(auch Wanderung)

Bezeichnet die dauerhafte oder vorübergehende Ver-
legung des Wohnsitzes von Personen aus einer Gebiets-
einheit in eine andere, in einem bestimmten Zeitraum

Mortalität 
(auch Sterblichkeit)

Anzahl der Todesfälle im Verhältnis zur Gesamtzahl der 
Bevölkerung, in einem bestimmten Zeitraum

natürliche Bevölkerungs­
veränderung  
(auch -bewegung)

Geburten und Sterbefälle der betrachteten Gebiets-
einheiten, in einem bestimmten Zeitraum

Neubaubevölkerung Bevölkerung in neu errichteten Wohneinheiten

räumliche Bevölkerungs­ 
veränderung  
(auch -bewegung)

Zu- und Abwanderungen über die Grenzen der betrachte-
ten Gebietseinheiten, in einem bestimmten Zeitraum

Umzüge 
(auch intra-urbane   
Mobilität)

Zu- und Wegzüge innerhalb eines Gebiets, im Unterschied 
zu Binnenwanderung (zwischen den Bundesländern) und 
Außenwanderung, in einem bestimmten Zeitraum

Wanderungsbilanz 
(auch Migrationsbilanz, 
Migrationssaldo,  
Wanderungssaldo)

Die Differenz der Zahl der Zu- und Abwanderungen über 
die Grenzen der betrachteten Gebietseinheit, in einem 
bestimmten Zeitraum

%­p (auch Prozentpunkte) Als	Prozentpunkte	(%­p)	bezeichnet	man	den	absoluten	
Unterschied zwischen zwei Prozentzahlen
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